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Durch eine großzügige Spende konnte ein neuer 

Konzertfl ügel erworben werden: Das Instrument der 

Firma Bechstein ist her-

vorragend auf die Akustik 

des Saales abgestimmt. 

Diese Initiative des För-

derkreises hat wesentlich 

dazu beigetragen, daß 

Villa Vigoni Konzerte mit 

herausragenden Künst-

lern veranstalten kann und hierüber regelmäßig als 

kultureller Ort öff entlich in Erscheinung tritt.

Aufgrund ihres umfassenden Engagements genießen 

die Mitglieder des Förderkreises die besondere Gast-

freundschaft der Villa Vigoni. Sie sind willkommen zu 

Konzerten und Vorträgen, Clubessen und Treff en mit 

Persönlichkeiten beider Länder aus Kultur, Wirtschaft, 

Politik und Wissenschaft.

Der neue Bechstein-Flügel

Villa Vigoni – kreativer Ort und Vordenkerschmiede Elegante Gastlichkeit
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Er möchte zur Pfl ege eines weltoff enen kulturellen Austauschs 

zwischen Italien und Deutschland beitragen, um hierüber 

der völkerbindenden Idee zu weiterer Geltung zu verhelfen. 

Der Förderkreis setzt mit seinem Engagement die von den 

Idealen der Weimarer Klassik geprägte Tradition deutsch-

italienischer Freundschaft fort, die von den Gründerfamilien 

Mylius und Vigoni in vorbildlicher Weise gepfl egt worden ist.

Die Freunde der Villa Vigoni unterstützen Projekte, welche 

den einzigartigen Charakter des Landsitzes betreffen:                                           

Das in Loveno gelegene Ensemble der Villen und an-

grenzenden Gebäude, in dem heute die Einrichtung Villa 

Vigoni untergebracht ist, stellt zusammen mit den beiden 

Parkanlagen ein bedeutendes Beispiel für die gartenästhe-

tische Gestaltung der Natur in einer alpinen Seenlandschaft dar. 

Die wertvollen Bestände bedürfen nachhaltiger Pfl ege, um das 

Ambiente langfristig zu sichern und zugleich die Atmosphäre 

des Ortes spürbar zu erhalten.

Der Förderkreis hat die Publikation Der Park der Mylius-Vigoni 

unterstützt, die den Leser über die Ursprünge und Entwick-

lung der Parkanlage und ihres botanischen Bestands infor-

miert. Diese Veröff entlichung 

macht ein wichtiges Kapitel 

der Geschichte der Villa 

Mylius-Vigoni umfassend zu-

gänglich. Zur Verbesserung 

der gärtnerischen Pfl ege des 

Parks wurde ein neues Ge-

wächshaus fi nanziert. 

Darüber hinaus hat der Förderkreis die technische 

Ausstattung des Tagungssaals der Villa Garovaglio-

Ricci weiter ergänzt durch die Stiftung eines großen 

Flachbildschirms, der bei vielen Veranstaltungen zum 

Einsatz gelangt. 

Ferner wurde die Restaurierung der Dekorations-

malereien gefördert sowie ein Porträt des Stifters Don 

Ignazio Vigoni in Auftrag gegeben. 
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Villa Vigoni ist ein deutsch-italienisches Zentrum zur 

Förderung der Zusammenarbeit der beiden Länder in 

den Bereichen Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Kultur. 

Die Einrichtung folgt dem Vermächtnis von Don Ignazio 

Vigoni (1905-1983), der in seinem Testament den Landsitz 

der Familie Mylius Vigoni „zum Sitz eines Zentrums hoher 

deutsch-italienischer Kultur“ bestimmt hatte. Sie nimmt 

ihre Aufgabe heute im europäischen Kontext wahr.

Im Sinne jenes Vermächtnisses unterstützt der „Förderkreis 

der Freunde der Villa Vigoni e.V.“ die Arbeit der Villa Vigoni. 

Die Villa Mylius-Vigoni Die Villa Garovaglio-Ricci Blick auf den Comer See von der Villa Mylius-Vigoni aus Neues Gewächshaus Großer Tagungssaal

Restaurierung der LoggiaIgnazio Vigoni. Ausschnitt aus dem Gemälde von 

Heinz Friedrich

Der Park der Mylius-Vigoni (1991) 


